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Bundesrahmentarifvertrag Nahverkehr 

Arbeitgeber stellen sich quer! 
Warnstreik am 29.09.2020 
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 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die VKA stellt sich weiterhin bei unserer berechtigten Forderung nach 
einem einheitlichen Tarifvertrag für den gesamten ÖPNV in Deutsch-
land quer! Die Zweiklassengesellschaft im Nahverkehr muss beendet 
werden! Wir werden den Druck erhöhen! Das lassen wir uns nicht bie-
ten, liebe Arbeitgeber! 
 
Darum rufen wir alle Mitglieder der NahVG bei der HAVAG, die unter 
den TV-N Sachsen/Anhalt fallen, zu einem Warnstreik am 29.09.2020 
in der Zeit von 03.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf. 
 
 

Wir treffen uns am 29.09.2020,  
von 03:00 bis 12:00 Uhr, 

am Betriebshof in der Freiimfelder Straße, 
Betriebshof Rosengarten 

und am Riebeckplatz 
 
 
Zu lange wurde auf dem Rücken der Beschäftigten gespart. Die Einfüh-
rung der einzelnen TV-N in den Bundesländern hat den Kostendruck zu 
Unrecht auf die Beschäftigten verlagert. Damit muss Schluss sein!  
 
Gleiche und faire Arbeitsbedingungen 
Unser Ziel ist ein einheitliches Niveau im Nahverkehr. Im ganzen Land 
müssen die gleichen fairen Regelungen bei Urlaub, Zulagen, Zuschlä-
gen und Arbeitszeit gelten. Es kann nicht sein, dass in den Bundeslän-
dern ganz unterschiedliche Bedingungen für die gleiche Tätigkeit gelten 
sollen. Hier ist die VKA in der Pflicht, sich mit uns an den Verhandlungs-
tisch zu setzten und einen Bundesrahmentarifvertrag für den Nahver-
kehr abschließen. Dafür kämpfen wir! 
 
Bitte beachtet stets den Corona-Abstand von mindestens 1,5 m und 
tragt einen Mund-Nase-Schutz. Danke! 

 



 

  
  

 
Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 

Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
 

Der dbb hilft! 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als 
auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in 
die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist 
die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über 
Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von 
dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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